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Freitag, den 4. Februar 2011
Liebe Mitglieder des Glatzer Gebirgs-Vereins,
verehrte Heimat-, Natur- und Wanderfreunde!
Im neuen Jahr erscheint erstmals eine Sonderausgabe der „GGV-MITTEILUNGEN“ als Einladung 
zur Jahreshauptversammlung mit dem letztjährigen Protokoll und den Jahresberichten, damit 
wir die notwendigen Formalitäten in der Tagesordnung vereinfachen und den oft als langweilig 
empfundenen Ablauf der Sitzung verkürzen können.
Dadurch bleibt uns zum Ende der Jahreshauptversammlung und im Anschluß daran mehr Zeit 
für  interessante  Informationen  zum  Veranstaltungsprogramm mit  der  Vorstellung  unserer 
Busreise zum 111. Deutschen Wandertag in Melle und anderer Reisen und Busfahrten sowie 
für Gespräche unserer Mitglieder und Gäste untereinander.
Bei der anschließenden traditionellen  Faschingsfeier lädt die Unterhaltungsmusik auch zum 
Tanz ein. Für Zwischendurch bitten wir unsere Mitglieder und Gäste, lustige Beiträge mitzu-
bringen und zur Unterhaltung vorzutragen, damit wir einen geselligen Abend verbringen.
Wir bitten um die zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder, Gäste und interessierten Heimat-
freunde auch am gemeinsamen Kaffeetrinken und an der Faschingsfeier, damit wir den Raum 
ohne Mehrkosten für die Jahreshauptversammlung nutzen können.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2011 mit Fasching
Liebe Mitglieder des Glatzer Gebirgs-Vereins!
Hiermit laden wir Sie sehr herzlich ein zu unserer ordentlichen Jahreshauptversammlung 2011 am

Sonnabend, den 05. März 2011 um 14.00 Uhr
im Restaurant „Löwenkrone“ in der Stadthalle, Leonhardplatz 1, 38102 Braunschweig

– Eintritt zur Jahreshauptversammlung frei –
Unsere Mitglieder mit ihren Familien und Freunden sowie Gäste sind sehr herzlich willkommen.
In diesem Jahr finden turnusgemäß keine Neuwahlen statt, die nur alle zwei Jahre erfolgen.

Vorgesehener Programmablauf:
14.00-15.00 Einlaß und gemeinsames Kaffeetrinken (8,00 € pro Person)
15.00 Pünktlicher Beginn der Jahreshauptversammlung 

(siehe folgende Tagesordnung auf Seite 2)
18.00-21.00 Die Musik spielt zur Unterhaltung und zum Faschingstanz auf.

Wir bitten alle Teilnehmer, lustige Beiträgen für Zwischendurch mitzubringen!
Ab 18.00 Der Wirt bietet wieder eine Auswahl verschiedener Speisen zum Abendessen an.
Es werden auch wieder verschiedene heimatliche Dinge, Bücher, Andenken und Spirituosen sowie 
Devotionalien der Seligsprechung von Kaplan Hirschfelder zum Kauf angeboten.
Gelegenheit zur Beitragszahlung besteht nur von 14.00 bis 15.00 Uhr sowie 18.00 bis 19.00 Uhr.
Der Eintritt zur Faschingsfeier beträgt in diesem Jahr nur 5,00 € für Mitglieder und für Gäste. Für 
junge Mitglieder bis 27 Jahre ist der Eintritt frei. Der Eintrittspreis zum Fasching wird wieder erst im 
Anschluß an die Jahreshauptversammlung ab 18.00 Uhr von allen Teilnehmern kassiert.

Bitte bleiben Sie uns auch im neuen Jahr treu! Wir freuen uns auf viele gemeinsame und inter-
essante Veranstaltungen, Wanderungen, Busfahrten, Treffen und Begegnungen.
Es grüßt mit einem herzlichen „Frisch Auf“ und „Berg Heil“

Christian Drescher
– Vorsitzender –



AUS DEM PROGRAMM

Zur  Straffung  und Verkürzung der Tagesordnung  werden  das 
Protokoll  der  letzten  Jahreshauptversammlung  (TOP 3.)  und  die 

Jahresberichte der Fachwarte (TOP 6.) nicht mehr verlesen.
Wir bitten daher, das nachfolgend abgedruckte  Protokoll und die 
Jahresbericht vor der Jahreshauptversammlung durchzulesen 
und  eventuelle  Anmerkungen  oder  Fragen  bei  der  Aussprache 
(TOP 8.) vorzubringen oder vorher schriftlich einzureichen.

T A G E S O R D N U N G    der Jahreshauptversammlung (JHV) 2011 des Glatzer Gebirgs-Vereins
TOP 1. Begrüßung und Totenehrung

mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlußfähigkeit Christian Drescher
TOP 2. Ehrung von Mitgliedern Christian Drescher
TOP 3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 2010 ist nachfolgend abgedruckt Edeltraud Urner
TOP 4. Jahrestätigkeitsbericht 2010 der Geschäftsstelle und der Heimatstube Christa Drescher
TOP 5. Bericht der Kassenwartin für 2010 Christa Drescher
TOP 6. Schriftliche Jahresberichte für 2010 der Fachwarte für Wandern, Wege, 

Naturschutz, Kultur, Jugend/Familie und Medien sind nachfolgend abgedruckt Fachwarte
TOP 7. Bericht der Kassenprüfer R. Müller/H.-G. Schell/H. Spillmann
TOP 8. Aussprache zu den vorgenannten TOP 3. bis 7. Christian Drescher
TOP 9. Entlastung des Vorstandes auf Antrag durch ein ordentliches Mitglied NN
TOP 10. Wahl einer Kassenprüferin oder eines Kassenprüfers Christian Drescher
TOP 11. Anträge und Verschiedenes Christian Drescher
TOP 12. Informationen zum Veranstaltungsprogramm (Busfahrten und Reisen) Christian Drescher

Eventuelle Anträge zur  Tagesordnung der  Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis zum 24.  Februar 2011 einzureichen an den  
Vorsitzenden: oder die Postfach-Anschrift:

Dipl.-Ing. Christian Drescher Glatzer Gebirgs-Verein (GGV)
Ostlandstraße 4 A Postfach 22 16
38176 Wendeburg 38012 Braunschweig
Telefon (0 53 03) 92 12 32 Telefax (0 53 03) 92 12 34

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2010
des GGV Braunschweig vom 13.2.2010 im Restaurant „Löwenkrone“ in der 
Stadthalle in Braunschweig, Leonhardplatz 1

Zur Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung mit  Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlußfähigkeit  durch den Vorsitzenden Christian 
Drescher

2. Ehrung von Mitgliedern
3. Verlesung  des  Protokolls  der  JHV  2009  durch  die  Schriftführerin 

Edeltraud Urner
4. Jahrestätigkeitsbericht 2009 der Geschäftsstelle und der Heimatstube 

durch die Geschäftsstellenleiterin Christa Drescher
5. Jahresbericht für 2009 der Kassenwartin Christa Drescher
6. Jahresberichte für 2009 der Fachwarte für Wandern, Medien, Natur-

schutz, Jugend, Kultur und Wege liegen schriftlich vor und werden zur 
JHV ausgelegt

7. Bericht der Kassenprüfer Helene Schmidt und Hans-Georg Schell
8. Aussprache zu den vorgenannten TOP 3-7
9. Entlastung des Vorstandes auf Antrag durch ein ordentliches Mitglied
10. Bestellung einer/s Wahlleiterin/s durch die Versammlung
11. Wahl einer/s Vorsitzenden
12. Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder (Fachwarte und Stellvertreter) 

durch die/den Vorsitzende/n
13. Wahl  einer  Kassenprüferin  oder  eines  Kassenprüfers  durch  die/den 

Vorsitzende/n
14. Antrag auf Satzungsänderung (§2 Nr.6) durch die/den Vorsitzende/n
15. Kurze  Informationen  zum  Veranstaltungsprogramm  durch  die/den 

Vorsitzende/n
16. Anträge und Verschiedenes

Zu 1)   Um 15.10 Uhr eröffnete unser Vorsitzender Christian Drescher die 
Jahreshauptversammlung und begrüßte alle Anwesenden – es waren 69 
stimmberechtigte Mitglieder – recht herzlich. Er stellte auch die Beschluß-
fähigkeit  der Versammlung fest,  nachdem die Einladungen zur JHV frist-
gerecht durch die GGV-MITTEILUNGEN 3/2009 am 8.11.2009 erfolgt sind.

Christian Drescher erschreckte uns mit der Nachricht, daß am 20.1.2010 
unser Ehrenmitglied Frau Hedwig Herzig mit 89 Jahren verstorben ist. Er 
bestellte  auch  Grüße  vom  ehemaligen  Geschäftsführer  und  Kassierer 
Stephan Stache und seiner Frau.
Danach erfolgte die Totenehrung. Wir erhoben uns von den Plätzen, um die 
lieben Verstorbenen zu ehren. Die Geschäftsstellenleiterin Christa Drescher 
verlas  die  Namen  und  Heimatorte  der  21  Mitglieder,  die  im  Jahr  2009 
verstorben sind. Der Vorsitzende Christian Drescher bedankte sich für die 
Ehrerbietung durch unser Aufstehen.
Zu 2)   Die Ehrung mit  der goldenen Ehrennadel des Vereins für die 40-
jährige Mitgliedschaft  in unserem Verein erhielten vier  Mitglieder und die 
Ehrung mit  der  silbernen Ehrennadel  für  die  25-jährige  Mitgliedschaft  in 
unserem Verein erhielten fünf Mitglieder. Als Novum wurde dann die Eh-
rung vorgenommen, die unsere fleißigsten Wanderer erfuhren. Die Auswer-
tung erfolgte nach dem neu eingeführten Wander- und Veranstaltungspaß, 
in dem die einzelnen Unternehmungen verschieden bewertet wurden.
Von den 70 Veranstaltungspässen, die im Jahr 2009 ausgegeben wurden, 
sind 27 Pässe zur Auswertung eingereicht worden. Platz 1-4 belegten die 
Vorstandsmitglieder Christian Drescher, Gerda Kühling, Horst Wießner und 
Christa Drescher,  die aber als Organisatoren nicht gewertet  wurden, da-
nach folgten die zu bewertenden Plätze. Auf Platz 1-3 kamen Hans-Georg 
Schell,  Dietmar  Reimann  und  Sigrid  Grötzebauch.  Diese  drei  Mitglieder 
erhielten als beste Wanderer eine Urkunde.
Zu 3)   Nun folgte die Protokoll-Verlesung der JHV 2009 durch die Schrift-
führerin  Edeltraud  Urner.  Die  Versammlung  wurde  gefragt,  ob  jemand 
Einwände gegen das eben verlesene Protokoll  hat.  Es waren keine Ein-
wände und somit war das Protokoll zur Unterschrift genehmigt.
Zu 4) + 5)   Danach gab die Geschäftsstellenleiterin und Kassiererin Christa 
Drescher  ihren  Tätigkeitsbericht  für  das  Jahr  2009  der  Geschäftsstelle, 
Heimatstube  und  Kassenführung.  Wir  erfuhren  auch,  daß  sich  unser 
Mitgliederstand von 847 am 31.12.08 um 21 Todesfälle,  21 Austritte  und 
7 Streichungen  verringert  hat,  während  wir  in  der  gleichen  Zeit  nur 
13 Neuzugänge  verzeichnen  konnten,  so  daß  wir  per  31.12.2009  einen 
Stand von 811 Mitgliedern hatten.
Nun gab Christa Drescher als  Kassiererin den Jahrestätigkeitsbericht  für 
das Jahr 2009. Wir  erfuhren die Kassenbestände der einzelnen Konten, 
sowie  die  Einnahmen und Ausgaben,  die aufgeschlüsselt  waren auf  die 
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verschiedenen  Kostenarten.  Danach  bedankte  sich  der  Vorsitzende 
Christian  Drescher  für  den  ausführlichen  Bericht  der  Geschäftsstellen-
leiterin Christa Drescher.
Zu 6)   Die Jahresberichte für 2009 der einzelnen Fachwarte für Wandern, 
Medien, Naturschutz, Jugend, Kultur und Wege liegen für die Mitglieder als 
Tischvorlage aus.
Der Wanderwart Horst Wießner hatte sich zu Wort gemeldet und gab einen 
ausführlichen Bericht über das Wanderjahr 2009. Zum Schluß bedankte er 
sich für die treue Gefolgschaft der Wanderer, die immer mit Freude mit ihm 
gewandert sind. Horst Wießner wird als Wanderwart nicht mehr kandidie-
ren.
Zu 7)   Unser Mitglied Helene Schmidt gab nun den Bericht über die Prü-
fung der Kasse, die sie mit Hans-Georg Schell am 3.2.10 durchgeführt hat. 
Frau  Schmidt  bescheinigte  der  Kassiererin  Christa  Drescher  eine  sorg-
fältige  Kassenführung,  lobte  sie  dafür  und schlug  der  Versammlung  die 
uneingeschränkte Entlastung der Kassiererin vor.
Der Vorsitzende Christian Drescher bedankte sich bei Helene Schmidt und 
Hans-Georg Schell für die geleistete Arbeit.
Zu 8)   Unser Mitglied Horst Wießner meldete sich zu Wort und regte an, 
die  abwesenden  Mitglieder  über  das  Protokoll  der  JHV  zu  informieren, 
indem  es  in  den  GGV-MITTEILUNGEN veröffentlicht  wird.  Der  Vorsitzende 
Christian  Drescher  antwortete,  daß  dieses  Thema  schon  mal  in  der 
Vorstandssitzung besprochen wurde und sagte zu,  die Möglichkeiten  zu 
prüfen.
Zu  9)   Unser  Mitglied  Herbert  Spillmann  stellte  nun  den  Antrag  auf 
Entlastung des Vorstandes. Die Entlastung erfolgte durch Handzeichen mit 
63 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme bei sechs Enthaltungen.
Zu 10)   Der Vorsitzende Christian Drescher fragte die Versammlung nach 
einem Wahlleiter. Er schlug Prof. J. Pabsch vor, der von der Versammlung 
mit  67  Ja-Stimmen,  keiner  Gegenstimme  und  zwei  Enthaltungen  dazu 
bestimmt  wurde.  Joachim Pabsch  bedankte  sich  beim  Vorstand  für  die 
geleistete Arbeit und fungierte dann als Wahlleiter.
Zu 11)   Nun fragte Joachim Pabsch die Versammlung um Vorschläge für 
das Amt des Vorsitzenden. Es war außer Christian Drescher kein anderer 
Kandidat in Sicht und so wurde er einstimmig mit einer Enthaltung von der 
Versammlung wieder zum Vorsitzenden unseres Vereins gewählt. Christian 
Drescher nahm die Wahl an und übernahm dann die Wahl seiner Mann-
schaft.
Zu 12)   Es wurden folgende Mitglieder in den Vorstand gewählt:

Stimmen
Kassiererin und 
Geschäftsstellenleiterin: Christa Drescher 67 Ja- 0 Nein- 2 Enth.
Schriftführerin: Edeltraud Urner 68 Ja- 0 Nein- 1 Enth.
Stellvertretender Vorsitzender: Georg Hattwig 68 Ja- 0 Nein- 1 Enth.
und in den erweiterten Vorstand wurden 
folgende Fachwarte und Stellvertreter gewählt:
Wanderwart: Helmut Krull 68 Ja- 0 Nein- 1 Enth.
Kommissarischer Wegewart: Horst Sauer 68 Ja- 0 Nein- 1 Enth.
Kulturwartin: Monika Krause-Krull 68 Ja- 0 Nein- 1 Enth.
Jugend- und Familienwart: Joachim Pabsch 68 Ja- 0 Nein- 1 Enth.
Beisitzerin: Helene Lüders 68 Ja- 0 Nein- 1 Enth.
Stellvertretender Schriftführer: Günter Just 68 Ja- 0 Nein- 1 Enth.
Beirat: Hans Taube 67 Ja- 0 Nein- 2 Enth.
Unser Vorsitzender Christian Drescher wurde zusätzlich als Medienwart be-
auftragt und Georg Hattwig übernimmt das Amt des Naturschutzwartes.
Die gewählten Vorstandsmitglieder erklärten jeweils auf Befragen, daß sie 
die Wahl annehmen. Der Vorsitzende Christian Drescher dankte der aus-
scheidenden Kulturwartin Erna Gellrich für ihre jahrelange Tätigkeit in ihrem 
Amt, die sie aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr ausführen kann.
Zu  13)   Als  neue  Kassenprüferin  wurde  für  die  satzungsgemäß  aus-
scheidende  Helene  Schmidt  einstimmig  Regina  Müller  in  Abwesenheit 
gewählt.  Sie  hatte  vorher  erklärt,  daß  sie  kandidieren  und  die  Wahl 
annehmen würde.
Zu 14)   Zu diesem TOP lag ein weiterer Antrag auf Änderung von § 11 vor.
Zunächst wurde die Änderung von § 2 Nr. 6 über die Aufwandspauschale 
diskutiert und darüber mit folgendem Ergebnis abgestimmt. Für die Ände-
rung stimmten 25 Mitglieder bei 11 Gegenstimmen und 21 Enthaltungen. 
Ob die Satzungsänderung gültig ist, muß noch juristisch geklärt werden.
Der § 11 soll  ergänzt werden, daß die Kassenprüfung auch durch einen 
Steuerberater oder Wirtschaftsprüfer möglich ist.
Hierüber  wurde  ausführlich  beraten  und  mit  folgendem  Ergebnis  abge-
stimmt: Für die Änderung stimmten 50 Mitglieder ohne Gegenstimmen mit 
7 Enthaltungen.

An beiden Abstimmungen beteiligten sich 12 Mitglieder nicht. Bei der vor-
angegangenen Diskussion wurde von Hans-Georg Schell  vorgeschlagen, 
einen dritten Kassenprüfer als Ersatzperson zu wählen. Hierfür kandidierte 
Herbert Spillmann, der einstimmig gewählt wurde und die Wahl annahm.
Zu 15)   Der Vorsitzende Christian Drescher berichtete uns über seine Vor-
bereitungen und Planungen zum 110. Deutschen Wandertag in Freiburg im 
Breisgau vom 2.-9.8.2010.  Wir  fahren  zu einem Preis  von 520 Euro für 
7 Übernachtungen und bieten für Kurzentschlossene bei Buchung bis zum 
31.3.10 einen Frühbucherpreis von 499 Euro an.
Zur Jubiläumsfeier „200 Jahre Titel Großdechant“ am 1.5.10 nach Münster 
können wir keine Fahrt anbieten, weil der Preis für den Reisebus bei gerin-
ger Beteiligung zu teuer wird und die Fahrt mit dem Wochenendticket mit 
der Deutschen Bahn zu umständlich ist.
Zu 16)   Anträge lagen nicht vor und weitere Wortmeldungen gab es nicht. 
Die von unserem Vorsitzenden Christian Drescher geplanten Dankes- und 
Abschiedsworte an unseren ausgeschiedenen Wanderwart Horst Wießner 
mußten  leider  entfallen,  weil  dieser  die  Versammlung  vorzeitig  und still-
schweigend verlassen hatte.

Um 18.35 Uhr schloß der Vorsitzende Christian Drescher die Jahreshaupt-
versammlung  und  der  Faschingstanz  konnte  beginnen.  Der  Alleinunter-
halter spielte bekannte Melodien, zu denen auch getanzt wurde.
Wir hatten viel zu erzählen beim Wiedersehen mit Heimatfreunden. Und wie 
immer bei unseren Veranstaltungen bildeten wir zum Schluß einen Kreis 
und sangen das Lied: „Kein schöner Land“. Um 22.00 Uhr verstummte die 
Musik und wir gingen froh gelaunt nach Hause. Denn auch heute waren wir 
doch  wieder  in  Gedanken  in  unserer  schönen  Heimat  –  der  Grafschaft 
Glatz.

gez. Christian Drescher gez. Edeltraud Urner
Vorsitzender Schriftführerin

Jahresberichte der Fachwarte für 2010
Jahrestätigkeitsbericht des Vorsitzenden, Medienwartes und 
Naturschutzbeauftragten
Vorsitzender
Durch mich  wurden wieder  viele  Veranstaltungen des GGV ausgerichtet 
und viele Treffen geleitet. Dabei habe ich an 69 (!) Terminen von unseren 
insgesamt  73  Veranstaltungen  in  2010  teilgenommen.  An  der  umfang-
reichen Geschäftsstellenarbeit mit Schriftwechsel wirke ich stark mit.
Für  den  GGV  habe  ich  bei  vielen  Veranstaltungen  und  Tagungen  der 
Verbände, Vereine und Landsmannschaften unsere Präsenz gezeigt. Beim 
110. Deutschen Wandertag habe ich unseren neuen Wanderwart organisa-
torisch und als Gruppenleiter bei den Führungen unterstützt.
Die von meiner Mutter und mir betreute Heimatstube wurde wieder für viele 
Veranstaltungen, Vorstandssitzungen und andere Tätigkeiten genutzt.
Medienwart
Die umfangreichen und aufwändigen Tätigkeiten für die Medienarbeit unter-
gliederten sich 2010 wieder in die folgenden drei Bereiche:
1. Herausgabe von 74 Pressemitteilungen und Terminmeldungen an die 

örtliche Presse, Anzeigenblätter und Heimatzeitungen
2. Schriftleitung, Erstellung, Layout und Herausgabe von drei Ausgaben 

der  Vereinszeitschrift  „GGV-MITTEILUNGEN“  mit  jeweils  12-16  Seiten 
sowie die neue Erstellung und Pflege einer EDV-Adressenkartei

3. Erstellung,  ständige  Pflege  und  Erweiterung  der  Internetdarstellung 
unseres Vereins  mit  ca.  21.000 Besuchern seit  08.12.2001 und ca. 
3.000 Lesern in 2010 mit Zugriffen auf 8 Rubriken mit 16 Unterrubriken 
und 92 Internetseiten auf insgesamt ca. 480 Druckseiten

Naturschutzbeauftragter
Durch das neue Niedersächsische Ausführungsgesetz zum Bundesnatur-
schutzgesetz  (NAGBNatSchG)  vom 19.  Februar  2010 wurde die  Beteili-
gung der Naturschutzverbände wesentlich neu geregelt. Nach einer Verein-
barung mit dem Landeswanderverband Niedersachsen nehmen wir diese 
Aufgabe zusätzlich zu den 4 Landkreisen Gifhorn,  Helmstedt, Peine und 
Wolfenbüttel  sowie  die  kreisfreie  Stadt  Braunschweig  nun  auch  für  die 
Städte  Salzgitter  und  Wolfsburg  wahrgenommen.  Mit  der  Gesetzes-
änderung ist die Anzahl der Vorgänge aber deutlich zurückgegangen.
In den 7 Städten und Landkreisen wurden zahlreiche Vorgänge bearbeitet. 
Dafür sind insgesamt 48 Stellungnahmen, 23 Kenntnisnahmen und 19 Ver-
zichte sowie die Teilnahme an 2 Ortsterminen erfolgt.

Dipl.-Ing. Christian Drescher
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Bericht des Wanderwartes
Bei  der  letzten  Jahreshauptversammlung  wurde  ich  zum 
neuen  Wanderwart  gewählt.  Sofort  wurde  was  Programm 
durch  Wanderungen  zwischen  Harz  und  Heide  sowie  in 
Braunschweig und im Elm ergänzt. Dabei haben wir zusam-

men mit  dem Harzklub Braunschweig schöne Spaziergänge und Wande-
rungen unternommen.  Außerdem habe ich einige  Harzklub-Mitglieder  für 
unsere Busreise zum Deutschen Wandertag geworben, die gemeinsam mit 
unserem Vorsitzenden Christian Drescher organisiert wurde.
An allen Touren nahmen 692 Personen teil. Davon waren 320 Gäste. Bei 
14 Ganztagswanderungen und 17 Halbtageswanderungen/Spaziergängen 
wurde eine einfache Strecke von 271 Kilometern zurückgelegt. Dies ergibt 
eine Summe von 5.709 gewanderten Kilometern.  Diese  Zahlen basieren 
auf  ehrlichen  und  ungeschönten  Daten  aus  den  Teilnehmerlisten.  Die 
ausführliche, an den Deutschen Wanderverband gemeldete Wanderstatistik 
wird in den nächsten „GGV-MITTEILUNGEN“ abgedruckt.
Beim 110. Deutschen Wandertag im Schwarzwald haben unsere beiden 
Wandergruppen im Wanderwettbewerb die „echten“ 14. und 26. Plätze er-
reicht und dafür ein besonderes Wanderabzeichen erhalten. Im letzten Jahr 
haben zwei Mitglieder das Deutsche Wanderabzeichen in Bronze erhalten, 
von denen erstmals 1.050 Stück in 2010 ausgegeben wurden.

Helmut Krull

Bericht des Wegewartes
Im vergangenen Jahr wurde der 46 km lange Abschnitt  des 
Europäischen Fernwanderweges „E 6“ zwischen Gifhorn und 
Wendhausen kommissarisch von Horst Sauer kontrolliert. Ab 
Frühjahr  2011  soll  ein  neuer  Wegebetreuer  durch  unseren 

ehemaligen Wegewart auf dem Fernwanderweg E 6 eingearbeitet werden.

Jahresbericht  des  Stellvertretenden  Vorsitzenden  und 
Naturschutzwartes
In  meinen  Ämtern habe ich den Kontakt  mit  verschiedenen Vereinen in 
Wolfenbüttel  gepflegt  und  ständig  an  Veranstaltungen  teilgenommen. 
Außerdem habe ich dauernd Mitgliederbetreuung und -neuwerbung durch-
geführt sowie Medienberichte für die Geschäftsstelle gesammelt.
Unsere Vereinsfahne habe ich bei besonderen Anlässen repräsentiert und 
zwei Wanderungen mit einem örtlichen Wanderführer organisiert.

Georg Hattwig

Tätigkeitsbericht der Kulturwartin
Nach meiner Neuwahl zur Kulturwartin habe ich das Programm durch zu-
sätzliche Veranstaltungen ergänzt,  die wir  gemeinsam mit  dem Harzklub 
Braunschweig unternommen haben. Für die zwei Busfahrten habe ich eini-
ge Harzklub-Mitglieder als Gäste geworben, um den Bus zu füllen.
An den insgesamt 15 sonstigen Veranstaltungen und 27 Terminen in der 
Heimatstube nahmen 940 Personen, davon 156 Gäste, teil.

Monika Krause-Krull

Fachwart für Jugend und Familie
Im letzten Frühjahr fand ein Gesprächsabend unserer neuen 
„Jungen  Gruppe“  in  der  Heimatstube  statt,  bei  der  eine 
Familienwanderung im Harz mit Grillen in den Sommerferien 
geplant wurde, die gut angenommen wurde. Das Herbsttreffen 

in der Heimatstube lag terminlich ungünstig und war schlecht besucht.
Für das neue Jahr wurde ein besonderes Programm mit 2 Abendterminen 
und 4 Tagesveranstaltungen geplant. Wir sind auf dem richtigen Weg, um 
für Nachwuchs unseres Vereins zu sorgen, wenn wir am Ball bleiben.

Organisationsteam um Prof. Joachim Pabsch

Berichte der Schriftführer
Die Schriftführung wurde mit dem neuen stellvertretenden Schriftführer neu 
aufgeteilt,  der  die zeitnahe und sorgfältige Protokollierung der Sitzungen 
übernommen hat. Die Verlesung der Protokolle haben wir zur Verkürzung 
der Sitzungen durch den vorherigen Versand der Protokolle ersetzt.
Durch unsere neue EDV-Adressenkartei wurde auch der Versand unserer 
Vereinszeitschrift „GGV-MITTEILUNGEN“ modernisiert und das Kuvertieren und 
Sortieren stark vereinfacht. Wie jedes Jahr wurden von der Schriftführerin 
zahlreiche  Glückwünsche  zu  besonderen  Geburtstagen  und  Ehejubiläen 
verschickt oder in Einzelfällen persönlich überbracht.

Edeltraud Urner und Günter Just

Weitere Berichte und Statistiken der Fachbereiche
Die Erhebung zum Ehrenamtlichen Engagement 2010 mit den geleisteten 
Stunden und die Auswertung der Wander- und Veranstaltungspässe wird 
bei  der  Jahreshauptversammlung  bekanntgegeben und auszugsweise  in 
den nächsten „GGV-MITTEILUNGEN“ veröffentlicht.
Die ausführliche Mitgliederstatistik und Entwicklung der Mitgliederzahlen in 
2010 erfolgt anonymisiert im mündlichen Jahresbericht der Geschäftsstelle 
und teilweise in nächsten Ausgabe unserer Vereinszeitschrift.

Christa Drescher

Ausblick und Bitte um Mitarbeit
Für  verschiedene  Aufgaben  und Funktionen  benötigen  wir  dringend  die 
Unterstützung  im  Vorstand  durch  interessierte  Mitglieder  zur  Erledigung 
unserer Aufgaben. Bei Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit melden 
Sie sich bitte unverbindlich bei unserer Geschäftsstelle.
Für das lange Weiterbestehen unseres Vereins muß unsere altersbedingt 
zurückgehende Mitgliederzahl durch die Werbung von Neumitgliedern sta-
bilisiert  werden.  Aus rechtlichen und finanziellen  Gründen müssen leider 
viele Heimbewohner ihre Mitgliedschaft in Vereinen kündigen.
Trotz der steigenden Kosten und zahlreichen Preiserhöhungen verzichten 
wir auf eine Beitragserhöhung und bitten stattdessen alle GGV-Mitglieder 
um freiwillige Mehrzahlungen und steuerlich abzugsfähige Spenden.

Der Vorstand

Durch Beschluß der Jahreshauptversammlung vom 13.02.2010 wurde der 
§ 11 [Kassenprüfung] der Satzung ergänzt. Er lautet nunmehr:
Die Kasse ist  jährlich  durch zwei  Mitglieder,  die in  der  Jahreshauptver-
sammlung für jeweils zwei Jahre zu wählen sind, nach eigenem Ermessen 
in Gemeinschaft zu prüfen. Alternativ ist die Kassenprüfung durch einen 
Steuerberater oder Wirtschaftsprüfer möglich, der vom Vorstand beauftragt 
wird. Über das Ergebnis der vorgenommenen Prüfung ist die Mitglieder-
versammlung zu informieren und ein schriftlicher Bericht abzugeben.
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